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Informationspflichten für Fotos in der Praxis

Das DataAgenda-Arbeitspapier 2 unter dem Titel „Personenfotografie: DS-GVO vs. KUG“ hat sich 

der Frage nach dem rechtmäßigen Fotografieren nach der DS-GVO gewidmet. Das Arbeitspapier 

befasste sich dabei vor allem mit der Frage der Rechtmäßigkeit, wofür eine einschlägige Rechts-

grundlage vorliegen und erfüllt sein muss.

In diesem Arbeitspapier steht die nach Art. 5 Abs. 1 lit. a DS-GVO neben der Rechtmäßigkeit ebenso 

verlangte Transparenz im Vordergrund. Schließlich stellt sowohl das Anfertigen eines Fotos als auch 

die vorgenommene Speicherung, Veröffentlichung oder sonstige Zugänglichmachung eine Ver-

arbeitung im Sinne der DS-GVO dar. Dies hat zur Folge, dass der Verantwortliche die Verarbeitung 

rechtmäßig sowie transparent gestalten muss. Praxisbeispiele und ein Muster sollen Aufschluss 

geben, wie die Informationspflicht nach Art. 13/14 DS-GVO für die verantwortliche Stelle praktisch 

umsetzbar ist.  

Die zu erfüllenden Informationspflichten sind bekanntlich äußerst umfangreich und lassen sich aus 

diesem Grund in aller Regel praktisch nicht auf einer DIN A4-Seite lesbar bereitstellen. Deswegen 

ist es ratsam die Möglichkeit des Medienbruchs zu nutzen und die wichtigsten Informationen (sog. 

Informationen der 1. Stufe) vor Ort im Rahmen eines Aushangs bereitzustellen und alle übrigen 

Informationen im Internet unter einem angegebenen Link und/oder mittels QR-Code ergänzend 

bereitzustellen.

Das DataAgenda Arbeitspapier Nr. 13 enthält eine Musterinformation. 
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Anmerkung zum Aushang der LDI NRW:
Der Hinweis zu Bildaufnahmen der Landesbeauftragten aus Nordrhein-Westfalen informiert aus-

schließlich über den Zweck der Fotografie. Die Vorgehensweise belegt, dass ein Medienbruch in 

Form eines Verweises auf – zusätzlich analog bereitgestellte – Informationen gangbar ist.
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Anmerkung zum Aushang von Telemedicus: 
Optisch und inhaltlich erscheint die Informationspflicht klar und strukturiert umgesetzt. Gleichwohl 

sind nicht alle Informationen nach Art. 13 DS-GVO auf dem Blatt bereitgestellt. So fehlt etwa die 

interessante Information, wie lange die Fotos gespeichert werden. Ein Verweis auf solch weiter-

gehende Informationen existiert nicht bzw. der angegebene Link enthält keine Informationen zur 

Speicherdauer von Fotos. Für die Speicherdauer dürfte zwar kein konkretes Ende benennbar sein, da 

jedenfalls der Zweck der Veranstaltungsdokumentation sinnvollerweise nicht befristet werden kann. 

Dennoch dürfen Ausführungen dazu erforderlich sein.
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Anmerkung zum Aushang des BfDI:
Für die Bereitstellung der Informationspflicht zu Fotoaufnahmen nutzt der Bundesdatenschutz-

beauftragte, U. Kelber, ebenfalls den Medienbruch. In den Datenschutzinformationen anlässlich seiner 

Amtseinführung in Bonn informiert der BfDI umfänglich und nachvollziehbar gegliedert. 

Im Rahmen der Datenschutzinformationen stellt der BfDI die nach Art. 13 DS-GVO geforderten 

Informationen bereit. Für die Praxis wichtig ist, dass der BfDI im Rahmen der Zulässigkeit nicht auf die 

Einwilligung, sondern auf Art. 6 Abs. 1 lit. e DS-GVO (öffentliche Aufgabenerfüllung) als Rechtsgrund-

lage abstellt und die Bildaufnahmen somit zur Öffentlichkeitsarbeit als „Aufgabe, die im öffentlichen 

Interesse liegt“ qualifiziert. Die Grenzen des Informationsauftrages der öffentlichen Hand, hier in der 

Gestalt einer Aufsichtsbehörde, sind damit jedenfalls für die Praxis gesteckt.  

Sofern die Bildaufnahmen von privaten Stellen angefertigt werden, kommt nach der Praxis des BfDI 

damit auch nicht die Einwilligung in Betracht, sondern die Rechtmäßigkeit nach Art. 6 Abs. 1 lit. f DS-

GVO (berechtigtes Interesse). 

In diesem Zusammenhang ist auch erwähnenswert, dass der BfDI die Bereitstellung der Daten, also 

das sich zur Verfügung stellen für Bildaufnahmen, als freiwillig deklariert. Damit könnte der Eindruck 

entstehen, der Betroffene sei doch in der Position in die Bildaufnahme „einzuwilligen“. Dem ist aber 

nicht so. Vielmehr stellt der BfDI die nach Art. 13 Abs. 2 lit. e DS-GVO geforderte Information, ob 

„die Bereitstellung der personenbezogenen Daten gesetzlich oder vertraglich vorgeschrieben oder 

für einen Vertragsabschluss erforderlich ist“, bereit. In Anbetracht der vom Verordnungsgeber ge-

nannten Möglichkeiten ist die freiwillige Bereitstellung schlüssig. 

Das Fotografieren auf Grundlage des Art. 6 Abs. 1 lit. e bzw. f DS-GVO ist rechtmäßig. Es besteht 

aber im Umkehrschluss für die betroffenen Personen keine Rechtspflicht sich bei Besuch der Amts-

einführung des BfDI fotografieren zu lassen. Legitimiert sich die Aufnahme wie in der Information 

angegeben nach Art. 6 Abs. 1 lit. e bzw. f DS-GVO, beschränkt sich dadurch das Widerspruchsrecht 

(Art. 21 Abs. 1 S. 1 DS-GVO – „Gründe, die sich ihrer besonderen Situation ergeben“). Hier ist anders 

als beim Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 S. 1 DS-GVO) ein Grund darzulegen, der sich aus 

der besonderen Situation ergibt. Das kann nicht jedes beliebige Interesse sein (schlechte Frisur, un-

passende Krawatte, nicht gewolltes persönliches Umfeld, unvorteilhafter Gesichtsausdruck), sondern 

es muss sich um ein sich ein besonderes Interesse handeln (z.B. ungewollt peinliches oder intimes 

Verhalten in der Öffentlichkeit).

Ob das Fotografieren als Direkt- oder Dritterhebung einzuordnen ist, ist umstritten. Nach Auffassung 

des LfDI BW, Dr. Brink, sollte die Praxis beim Fotografieren von einer Dritterhebung ausgehen dürfen, 

was zur Konsequenz hat, dass eine Information im Falle der Unmöglichkeit oder Unterverhältnis-

mäßigkeit unterbleiben kann.1

1	 Vgl. LfDI BW, Fotografieren und Datenschutz, 6, 8, abrufbar unter: https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/wp-content/
uploads/2019/09/Fotografieren-und-Datenschutz-September-2019.pdf; ders., FAQ Fotografieren und Datenschutz – Wir sind im 
Bild!, abrufbar unter: https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/faq-fotografieren-und-datenschutz-wir-sind-im-bild/.
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Anmerkung zum Aushang des BvD: 
Der Hinweis zu Bildaufnahmen BvD informiert ausschließlich über den Zweck der Fotografie. Für alle 

weiteren Informationen erfolgt der Verweis in Form des Medienbruchs auf im Internet befindliche 

Informationen. Die Vorgehensweise entspricht der der LDI NRW und erscheint sowohl praktikabel 

als auch zulässig. Lediglich die Umsetzung des Widerspruchsrechts mag in der Praxis etwas schwer 

vollziehbar zu sein.
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Die ePrivacy-Verordnung im Zusammenspiel 
mit der DS-GVO 

Websites datenschutzkonform gestalten

Seminartipp zum Arbeitspapier

Unternehmen müssen seit Mai 2018 nicht nur die DS-GVO umgesetzt haben. 
Zusätzlich zur DS-GVO sind die Vorschriften der ePrivacy-Verordnung (VO) 
zu beachten. Sie wird den Datenschutz für Onlinedienste von der Home-
page bis zu sozialen Netzwerken regeln und die DS-GVO für den Bereich 
der elektronischen Kommunikation präzisieren und ergänzen. Das er-
weiterte EU-Recht enthält nicht nur verbindliche Vorgaben für Anbieter von 
Kommunikationsdiensten, sondern richtet sich an jedermann, der Tools zur 
Reichweitenmessung einsetzt oder jede Art von Gerätedaten verarbeitet.

Das Seminar gibt einen Überblick über die wesentlichen Neuerungen und 
bietet dem Verantwortlichen praxistaugliche Hinweise zur Umsetzung.

Nahezu jeder bietet heutzutage eine Website an. Die DS-GVO nennt zwar 
eine Vielzahl an abstrakten Pflichten. Diese müssen spezifisch

auf den Online-Bereich übertragen werden. Dabei stellen sich viele Fragen 
bei der Umsetzung:

•	Wie muss die Datenschutzerklärung aussehen? Wo gehört sie hin?
•	Wie erkenne ich, ob und welche Dienste, z.B. Videos, Social Plugins oder 

sonstige Dienste von Drittanbietern eingebunden sind?
•	Was ist beim Einsatz von Cookies zu beachten?
•	Wie muss das Opt-Out-Verfahren ausgestaltet sein?
•	Wann wird eine Einwilligung vom Nutzer benötigt?
•	Welche technischen Anforderungen gelten z.B. bei der elektronischen 

Kommunikation?

In dem Seminar werden die datenschutzrechtlichen Anforderungen erläutert 
und die häufigsten Fragen rund um das Thema Websites beantwortet. Dabei 
lernen die Teilnehmer nicht nur die wesentlichen Anforderungen für Web-
sites kennen. Auch allgemeine Kenntnisse über die Funktionsweise des 
Internets und den Aufbau von Websites werden vermittelt. Außerdem wer-
den kostenlose Tools und Prüftechniken eingesetzt. Wer diese Tipps und 
Tricks kennt, kann ohne weiteres selbst prüfen, ob Websites die rechtlichen 
und technischen Anforderungen der DS-GVO erfüllen.

Weitere Infos finden Sie hier.

Weitere Infos finden Sie hier.
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